
 
 

Institut für Klassische Philologie 
 

Mittwoch, 24. April 2019 

19 Uhr c.t., U5/02.18 
 

 

Professor Dr. Martin Revermann 
 (University of Toronto) 

 

hält einen  

Gastvortrag zum Thema 

 

„Eine neue Antigone?  

Brecht, Aristoteles, Tragödie“ 
 

Die griechische Tragödie und ihr prominentester Theoretiker Aristoteles sind für Brecht sowohl 

Anlass zu polemischer Auseinandersetzung als auch zu ausgesprochen innovativer Aneignung. 

Vor allem anhand von Brechts Inszenierung seiner Bearbeitung der Sophokleischen Antigone 

(nach der Übersetzung von Hölderlin) von 1948 möchte ich aufzeigen, wie diese Aneignung im 

Detail aussieht - eine Aneignung, die zentral in das Denken Brechts führt, aber auch wichtige 

Perspektiven über die griechische Tragödie selbst eröffnet. 

 

    

Zu diesem Gastvortrag ergeht herzliche Einladung. 
 

Prof. Dr. Markus Schauer                                  Prof. Dr. Sabine Vogt 


